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BR VOLLEYS VS. HEITEC VOLLEYS ELTMANN
30. Oktober 2019 | 19:30 Uhr | Max-Schmeling-Halle
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Liebe Besucher in der
Max-Schmeling-Halle,  
liebe Fans und Partner  
der BR Volleys,
nach dem 3:0 am Sonntag gegen den TV Rotten-
burg verließen wir wohl allesamt zufrieden die 
Max-Schmeling-Halle. Auch im zweiten Heimspiel 
der Saison bot unser BR Volleys Team eine gute 
Leistung und gewann in weniger als 90 Minuten 
gegen die Gäste vom Neckar. So darf es heute gegen 
den Aufsteiger Heitec Volleys Eltmann gern weiter-
gehen. Dazu ist aber eine ebenso konzentrierte wie 
motivierte Vorstellung wie auch in den bisherigen 
Saisonspielen nötig. Unterschätzen dürfen Moritz 
Reichert & Co weiterhin keinen Gegner!

Mit Eltmann ist ein bekannter Volleyball-Standort 
zurück in der Liga und versucht sich nun neu zu 
etablieren. Mit dem sofortigen und dauerhaften 
Umzug in die Bamberger Brose Arena, wo sonst 
die Basketballer Körbe werfen, ist ein erster wich-
tiger Schritt zur Professionalisierung getan. Wir 
wünschen Manager Rolf Werner und seinen Mitstrei-
tern alles Gute auf ihrem eingeschlagenen Weg.

Die heutige dritte VOLLEY MAX Ausgabe dieser 
Saison versorgt Sie, wie gewohnt, auf 32 Seiten mit 
allen wichtigen Informationen zu diesem fünften 
Bundesligaspiel unseres BR Volleys Teams. Sie 
erfahren, wie die Auslosung für die CEV Champions 

League Gruppenphase verlief und finden in der 
Mitte dieses Magazins das Poster sowie Interview 
mit unserem polnischen Libero Adam Kowalski. 

Gemeinsam mit unserem Verlagspartner RAZ 
wünschen wir Ihnen viel Spaß bei diesem Duell mit 
dem Aufsteiger und der dazugehörigen Ausgabe 
des VOLLEY MAX. 

Geschäftsführer
Kaweh Niroomand
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Eine offene Rechnung

Die „Eltmänner“ sind zurück
Am heutigen Mittwochabend empfangen die BR 
Volleys erstmals die Heitec Volleys Eltmann hier in 
der Max-Schmeling-Halle, denn als sich die Gäste 
aus Franken nach der Saison 2009/2010 aus der 
Ersten Liga verabschiedeten, trugen die Haupt-
städter die Mehrzahl ihrer Heimspiele noch in 
der Charlottenburger Sömmeringhalle aus. Jetzt 
melden sich die „Eltmänner“ also nach neun Jahren 
zurück in der Bundesliga und geben den Haupt-
städtern damit die Möglichkeit, eine alte Rech-
nung zu begleichen, denn das letzte Duell beider 
Vereine gewann der Aufsteiger am 13. Feb 2010 in 
Bamberg mit 3:2.

Als souveräner Meister der 2. Bundesliga Süd ver-
dienten sich die Heitec Volleys Eltmann das Auf-
stiegsrecht und sind nun also zurück auf der 
großen Volleyball-Bühne. Für die Herausforde-
rung „Bundesliga“ verstärkte man den Kader 

umfangreich, beispielsweise mit Luuc Van der 
Ent. Den 2.08 Meter großen niederländischen Mit-
telblocker lieh man vom italienischem Topclub 
Modena Volley aus. Insgesamt stehen lediglich 
noch zwei Akteure der Zweitliga-Mannschaft im 
Aufgebot von Cheftrainer Marco Donat, zwölf Spie-
ler sind neu dabei. Darunter auch der Kapitän der 
deutschen Faustball-Nationalmannschaft Fabian 
Sagstetter. Zusammen mit seinem jüngeren Bruder 
Jonathan, der auch als Außenangreifer eingesetzt 
werden kann, und ergänzt durch Tobias Werner ist 
der dreifache Weltmeister für die Liberoposition 
vorgesehen. Am Sonntag gegen die Helios Grizzlys 
Giesen bekam Jonathan den Verzug und war mit-
verantwortlich für den ersten Saisonerfolg des 
Aufsteigers. 

Denn parallel zum ungefährdeten Heimsieg der 
BR Volleys gegen den TV Rottenburg (3:0) feierten Fo
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auch die „Eltmänner“ einen vielumjubelten 
Triumph. Mit 3:0 zähmte man die Grizzlys aus Giesen, 
die immerhin noch drei Tage zuvor die Powervol-
leys Düren mit 3:1 niedergerungen hatten. Nach 
ihren drei Niederlagen gegen Friedrichshafen (0:3), 
Frankfurt (1:3) und die Netzhoppers (1:3) sendeten 
die Heitec Volleys damit also das eindrucksvolle 
Signal an die Liga, dass auch mit den Franken zu 
rechnen ist. „Es bewahrheitet sich das, was wir zu 
Saisonbeginn prognostiziert hatten. Jeder kann 
aktuell jeden schlagen. Zum Glück hat es uns bisher 
nicht erwischt und das soll auch heute so bleiben“, 
bekräftigt BR Volleys Kapitän Moritz Reichert.

Die Aufschlagqualitäten des Außenangreifers 
begeisterten zuletzt das Publikum im Volley-
balltempel und so darf es nun gegen Eltmann gern 
weitergehen. „Wenn man einmal einen Lauf hat, 
können einen auch drei Auszeiten nicht stoppen“, 

blickt Reichert mit einem Schmunzeln auf seine 
Service-Serien gegen Rottenburg zurück. Der 
Kapitän und seine Mannschaft zeigten gegen 
die Schwaben während der gesamten Spieldauer 
eine grundsolide Leistung und kontrollierten 
Match wie Gegner. Reichert verdeutlicht: „Das 
wird auch gegen Eltmann der Anspruch an uns 
selbst sein!“ Denn die Hauptstädter wollen ihre 
Tabellenposition gemeinsam mit ihren Fans in der 
Max-Schmeling-Halle festigen. Momentan grüßt 
das BR Volleys Team vom Spitzenplatz, allerdings 
hat der VfB Friedrichshafen ein Spiel weniger 
absolviert und ist im Gegensatz zu den Berlinern 
noch verlustpunktfrei. „Wir stehen jetzt zwar erst 
am Saisonanfang, aber mit jedem gewonnenen 
Match wird es für die Konkurrenz schwieriger, 
an uns vorbeizuziehen“, gibt Moritz Reichert die 
Zielsetzung für diesen Mittwochabend und die 
kommenden Wochen vor.Fo
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Name Funktion Jahrgang Nation
Cèdric Enard Trainer 1976 FRA
Lucio Oro Co-Trainer 1977 ITA
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Berlin 
Recycling 

Volleys

Nr. Name Position Jahrgang Größe Nation          
1 Adam Kowalski Libero 1994 180 POL
3 Kyle Ensing Diagonal 1997 201 USA
4 Jeffrey Jendryk Mittelblock 1995 205 USA
5 Moritz Reichert Außenangriff 1995 195 GER
6 Sergey Grankin Zuspiel 1985 194 RUS
7 Georg Klein Mittelblock 1991 200 GER
9 JT Hatch Außenangriff 1996 187 USA

10 Julian Zenger Libero 1997 190 GER
11 Cody Kessel Außenangriff 1991 197 USA
12 Samuel Tuia Außenangriff 1986 195 FRA
13 Benjamin Patch Diagonal 1994 205 USA
14 Nicolas Le Goff Mittelblock 1992 205 FRA
18 Pierre Pujol Zuspiel 1984 185 FRA

 info@berlin-recycling.de  www.berlin-recycling.de   Tel.: (030) 60 97 20 0

 WIR GEBEN 

ALLES!
BESONDERS FÜR

UNSERE GÄSTE
 
 facebook.com/BerlinRecycling  berlin_recycling
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Heitec
Volleys
Eltmann

Nr. Name Position Jahrgang Größe Nation          
1 Roosewelt Filho Mittelblock 1984 205 BRA
4 Mircea Paul Peta Außenangriff 1994 196 ROU
5 Jonas Sagstetter Außenangriff 1999 190 GER
8 Merten Krüger Zuspiel 1990 195 GER
9 Tomas Halanda Außenangriff 1992 195 SVK
10 Richard Peemüller Diagonal 1998 199 GER
11 Rafal Prokopczuk Zuspiel 1999 187 POL
12 Tobias Werner Libero 1997 190 GER
13 Mathäus Jurkovics Mittelblock 1998 211 AUT
14 Irfan Hamzagic Diagonal 1992 198 SRB
15 Luuc Van der Ent Mittelblock 1998 208 NED
16 Marko Julian Knauer Mittelblock 1982 205 GER
17 Carlos Antony Außenangriff 1988 192 FRA
18 Fabian Sagstetter Libero 1990 178 GER

Name Funktion Jahrgang Nation
Marco Donat Trainer 1980 GER
Felix Reschke Co-Trainer 1995 GER

 info@berlin-recycling.de  www.berlin-recycling.de   Tel.: (030) 60 97 20 0

 WIR GEBEN 

ALLES!
BESONDERS FÜR

UNSERE GÄSTE
 
 facebook.com/BerlinRecycling  berlin_recycling
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Der kleine Ort wird den meisten Berlinern nicht 
unbedingt geläufig sein. Eltmann? Wo liegt das? 
VOLLEY MAX klärt auf: Eltmann ist ein Städtchen 
mit 5.500 Einwohnern direkt am Ufer des Mains 
im Naturpark Steigerwald in Unterfranken. Einst 
war die Gemeinde für ihre zahlreichen Produkt
ionsstätten, in denen das beliebte fränkische Bier 
gebraut wurde, weltweit bekannt. Nach und nach 
allerdings verschwanden die Brauereien von der 
Bildfläche, als letzte vor acht Jahren die Brauerei 
Bräutigam.

Schon ein Jahr zuvor mussten sich die Bundesli-
ga-Volleyballer des Ortes aufgrund finanzieller 
Schwierigkeiten aus der Bundesliga verab-
schieden. Doch nun melden sich die „Eltmänner“ 
nach fast einem Jahrzeht wieder zurück in der 
VBL - und das mit einer rundum erneuerten Mann-
schaft und unkonventionellen Methoden. Chef-
trainer Marco Donat ließ in der Vorbereitung auf 
die anstehenden großen Aufgaben nichts unver-
sucht. Bei der Herausforderung, gleich zehn neue 
Spieler in den Kader zu integrieren, kam der Coach 

auf eine außergewöhnliche Idee – die Arbeit mit 
Pferden. Die auch als Spiegelbild der menschli-
chen Seele bekannten Vierbeiner dienten zur 
Schulung der emotionalen Intelligenz und sozi-
alen Kompetenz innerhalb des Teams. 

Dieser innovative Ansatz hat of fensichtlich 
Wirkung gezeigt, denn die Mannschaft ließ sich 
von den drei Niederlagen zum Saisonstar t 
nicht verunsichern und feierte am vergangenen 
Wochenende gegen die Helios Grizzlys Giesen mit 
einem ebenso klaren wie verdienten 3:0 Heim-
sieg. Dieser wurde allerdings nicht in der traditi-
onellen Spielstätte, der Georg-Schäfer-Sporthalle 
in Eltmann, sondern 22 Kilometer flussaufwärts 
in der modernen Brose Arena in Bamberg beju-
belt, wo die Bundesligarückkehrer zukünftig alle 
ihre Heimspiele austragen werden. Das dürfte 
die Mannschaft und Fans gleichermaßen freuen, 
denn in Bamberg soll es noch reichlich Braue-
reien geben, in denen man nach solchen Erfolgen 
gemeinsam mit einem leckeren fränkischen Bier 
anstoßen kann.

 Unseren Gegner im Blick

 Zurück auf der Erstliga-Landkarte
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Abhängen mit Deckenhängern? Ikonische Posen in Kontur-
schnitt? Große Gefühle auf Großfl ächenplakaten? Fall auf 
mit plakativer Leidenschaft in allen Formaten und Aufl agen 
und gib deinen Fans ordentlich Druck – auf laser-line.de!

YOU LOVE IT? 
WE PRINT IT!

Alexander Mach  Strategic Partner Management

alexander.mach@laser-line.de

 IHR ANSPRECHPARTNER
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 Ergebnisse & Ansetzungen
Stand 28.10.2019

Samstag, 26.10.2019

WWK Volleys Herrsching vs. SVG Lüneburg
25:18 22:25 18:25 25:20 12:15 2 : 3

Volleyball Bisons Bühl vs. Netzhoppers KW
25:19 16:25 25:15 25:23 3 : 1

Sonntag, 27.10.2019

BR Volleys vs. TV Rottenburg
25:16 25:21 25:19 3 : 0

Heitec Volleys Eltmann vs. Helios Grizzlys Giesen
25:22 25:21 25:22 3 : 0

SWD powervolleys Düren vs. AlpenVolleys Haching
25:23 25:21 24:26 25:17 3 : 1

Mittwoch, 30.10.2019

United Volleys Frankfurt vs. SWD powervolleys Düren 19:30 Uhr

BR Volleys vs. Heitec Volleys Eltmann 19:30 Uhr

Dienstag, 05.11.2019

VfB Friedrichshafen vs. United Volleys Frankfurt 18:30 Uhr

Alle Infos stets auf www.br-volleys.de
10
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Rang Team Spiele Siege Sätze Punkte

1 BERLIN RECYCLING Volleys 4 4 12:3 11

2 VfB Friedrichshafen 3 3 9:2 9

3 SVG Lüneburg 4 3 10:8 7

4 WWK Volleys Herrsching 4 2 10:9 7

5 United Volleys Frankfurt 2 2 6:2 6

6 SWD powervolleys Düren 3 2 7:5 6

7 AlpenVolleys Haching 4 2 9:9 6

8 Volleyball Bisons Bühl 4 1 6:10 3

9 Netzhoppers KW 4 1 6:10 3

10 Heitec Volleys Eltmann 4 1 5:9 3

11 Helios Grizzlys Giesen 4 1 4:10 3

12 TV Rottenburg 4 0 5:12 2

Tabelle   Stand 28.10.2019
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Die Besten der Liga�   Stand 28.10.2019

TOPSCORER
Paulo Costa da Silva (HAC) 101

Anton Qafarena (BUH) 73

Michael Wexter (GIE) 72

Irfan Hamzagic (ELT) 72

Tim Grozer (TVR) 67

BLOCKPUNKTE
Anton Brehme (LUN) 17

Tim Broshog (DUR) 12

Luuc Van der Ent (ELT) 12

Magloire Mayaula (GIE) 11

Jakob Günthör (VFB) 10

AUFSCHLAGPUNKTE
Sebastian Gevert (DUR) 13

Viktor Lindberg (LUN) 11

Tim Grozer (TVR) 10

Jalen Penrose (HER) 9

Theo Timmermann (NKW) 8

MVP RANKING (GOLD)
Paulo Costa da Silva (HAC) 2

Viktor Lindberg (LUN) 2

Irfan Hamzagic (ELT) 1

Jori Alexander Mantha (HER) 1

Sergey Grankin (BRV) 1
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Vierter Sieg im vierten Spiel! Auch vom TV Rotten-
burg ließen sich die BR Volleys am Sonntagnach-
mittag in ihrer Max-Schmeling-Halle nicht über-
raschen und verbuchten souverän drei weitere 
Punkte für die Bundesligatabelle. 3.708 Zuschauer 
sahen die Berliner mit 3:0 (25:16, 25:21, 25:19) 
siegen und durften mitjubeln, nachdem Kapitän 
Moritz Reichert den Matchball für die Gastgeber 
verwandelte.

Gegen die Gäste vom Neckar betreute Assistent 
Lucio Oro das BR Volleys Team, weil Cheftrainer 
Cedric Enard aus persönlichen Gründen verhin-
dert war. Diagonalangreifer Kyle Ensing stand dem 

Brasilianer aufgrund von Knieproblemen leider 
nicht zur Verfügung, dafür bot dieser erstmals 
Benjamin Patch von Beginn an auf und auch Sergey 
Grankin, Georg Klein sowie Cody Kessel standen 
neu in der Startformation. Die Berliner kontrol-
lierten den Auftaktsatz nach einer Aufschlagserie 
durch Kapitän Moritz Reichert frühzeitig (von 8:8 
auf 16:8) und verzückten ihre Fans mit zahlreichen 
gelungenen Abwehraktionen. Kessel verbuchte 
schließlich den ersten Durchgang für seine Farben 
durch einen gekonnten Angriff (25:16).

Im zweiten Satz bereiteten die kampfstarken 
Rottenburger den BR Volleys dann deutlich mehr 

 S T I M M E  Z U M  S P I E L
Lucio Oro: „Die Mannschaft hat das heute sehr gut 
und souverän gemacht. Mit Moritz am Aufschlag 
haben wir viele Breakpunkte gesammelt, das 
gab uns Sicherheit und Ruhe. Insgesamt haben 
wir druckvoll aufgeschlagen und auch im Angriff 
durchweg viel Durchschlagskraft gezeigt. Mit 

unseren tollen Fans im Rücken wollen wir am 
Mittwochabend gegen Eltmann an diese Leistung 
anknüpfen. Für mich persönlich war das ein Spiel 
wie jedes andere. Ich bin immer bereit, egal in 
welcher Rolle, sei es ein Test gegen Kiel oder ein 
Bundesligamatch gegen Rottenburg.“

Souverän gegen Rottenburg 

Weiterhin ungeschlagen
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K.I.B. Autoservice GmbH - Autorisierter Mercedes Benz Service und Vermittlung
Blankenburger Str. 85-105 · 13156 Berlin

Tel. PKW 030/47601-220 · Tel. NFZ 030/47601-222

PKW Neu- und
Gebrauchtwagen
Beratung und Verkauf

Wartung und 
Instandsetzung von 
Pkw-, Transporter 
und Lkw

„Junge Sterne“ 
Transporter 
Gebrauchtwagen

Lack- und 
Karosserie- 
Zentrum

Teile- und 
Zubehörverkauf

Unfallinstandsetzung

Souverän gegen Rottenburg 

Weiterhin ungeschlagen
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Probleme und erst am Ende des Durchgangs 
konnten sich die Hausherren dank ihrer guten 
Angriffsquoten absetzen (19:15). JT Hatch kam beim 
Satzball für den Aufschlag und ebnete Georg Klein 
den Weg zum Punkt- und Satzgewinn (25:21). Im 
dritten Spielabschnitt mussten die Hauptstädter 
zunächst einem Rückstand hinterherlaufen (6:8), 
konnten diesen aber mit einem stark aufspie-
lenden Cody Kessel drehen (16:13). Der US-Ameri-
kaner wurde schließlich Topscorer und sein Lands-
mann Jeffrey Jendryk MVP, nachdem Reichert den 
zweiten Matchball für die Männer in Orange etwas 
glücklich verwandelt hatte (25:19).

BR Volleys Formation: 
Moritz Reichert & Cody Kessel (AA), Georg Klein & 
Jeffrey Jendryk (MB), Sergey Grankin (Z), Benjamin 
Patch (D) und Julian Zenger (L) | Eingewechselt:  
JT Hatch
Topwerte: 
Kessel 14 Punkte (2 Blocks) | Benjamin Patch  
11 Punkte | Jeffrey Jendryk 10 Punkte (2 Asse)
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Adam, Du bist nun zweieinhalb Monate in Berlin. 
Fühlst Du Dich schon ein wenig heimisch?
Das erste Mal im Ausland zu spielen, ist eine wirk-
lich neue Erfahrung für mich, aber es ist schön hier. 
Im Team stimmt es und das macht mir das „Ankom-
men“ in Deutschland leicht. Außerdem gefällt mir 
die Stadt sehr gut. Berlin ist zwar groß, aber trotz-
dem grün. Ich liebe die Natur und bin gern drau-
ßen. Dafür gibt es hier viele Möglichkeiten.

Wie beurteilst Du das sportliche Niveau in 
Deutschland? Du hast schließlich zuletzt in Polen 
in einer der stärksten Ligen der Welt gespielt?
Also ich glaube, wir als BR Volleys bräuchten uns 
in Polen vor keinem Gegner verstecken, auch nicht 
den Topteams. Im Durchschnitt ist das Leistungs-
gefälle in der deutschen Liga aber schon größer. 
Die Teams aus den unteren Tabellenregionen hät-
ten es in Polen sicher schwer. Dort wird man von 
jedem Gegner richtig gefordert. Hier genügt den 
besten Mannschaften oft eine durchschnittliche 
Leistung, um zu gewinnen.

Verfolgst Du die polnische Liga noch intensiv?
Ich schaue beinahe jedes Match. Man kennt die 
Teams und viele Spieler, da ist das Interesse 

natürlich ungebrochen. Aber ich gucke auch viel 
anderen Sport im Fernsehen. Neben Volleyball 
steht Tennis ganz oben. Der stärkste Pole ist aktu-
ell Hubert Hurkacz auf Rang 37 der Weltrangliste, 
aber der Beste ist und bleibt Roger Federer.

Bisher seid Ihr als Team noch ungeschlagen. 
Warum läuft der Saisonstart so gut?
Wir haben viele Nationalspieler im Kader und das 
Trainingslevel ist jetzt, wo alle an Bord sind, sehr 
hoch. Das bringt uns jeden Tag in einen guten 
Wettkampfmodus, den wir dann auch in den Spie-
len abrufen. Das Selbstbewusstsein der Mann-
schaft ist mit jedem Sieg gestiegen. Das ist spür-
bar. Wir fühlen uns einfach gut und der Teamspirit 
ist hervorragend.

Dieses Selbstvertrauen mit in die Champions 
League zu nehmen wird ebenfalls wichtig sein, 
oder?
Das stimmt. Wir haben einen schwierige, aber auch 
interessante Gruppe. Ich sehe uns nicht chancen-
los im Kampf um den Einzug in die nächste Runde. 
Wir müssen aber definitiv zuhause dreimal gewin-
nen, um das schaffen zu können.
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Adam Kowalski 
im Gespräch

Neuland
Bundesliga
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Wie gestaltet sich die tägliche Trainingsarbeit?
Das Training mit dem Ball ist ähnlich wie in Polen. Die 
Auswahl an Übungen ist bei vielen Trainern gleich, der 
Umgang im Team hier in Berlin aber sehr angenehm. Lucio 
und Cedric geben uns die Möglichkeit, auch schon früher 
oder länger zu trainieren. Ich bin jemand, der das gern 
und häufig nutzt. Am spannendsten ist es aber mit Ath-
letiktrainer Timo. Er ist ein Fachmann auf seinem Gebiet, 
treibt uns extrem an und geht mit uns immer ans Limit. 

Wer war der Beste, gegen den Du je gespielt hast? 
Schwierige Frage. Ich würde sagen, Stephane Antiga. Er 
ist heute Trainer, war aber auch in seinen letzten Jahren 
als Spieler noch einer der allerbesten in meinen Augen.

Du bist mit 25 Jahren bereits verheiratet. Das ist inzwi-
schen auch eher eine Seltenheit, oder?
Ist das so? Ich habe mein Glück gefunden. Am 09. August 
habe ich meine Freundin Kinga geheiratet, damit wir als 
Paar ins Ausland gehen. Im nächsten Jahr folgt dann 
aber noch einmal eine große Hochzeitsfeier. Kinga sucht 
hier gerade einen Job und freut sich über Angebote aus 
allen Bereichen, hat Kosmetik und Diätetik gelernt.

1

ADAM KOWALSKI
Geburtstag 16.09.1994
Geburtsort Częstochowa

Nationalität POL
Größe 180 cm

Im Verein seit 2019

1919

Seit 1966 sportliche Höchstleistungen für den rundum glänzenden Auftritt Ihres Autos!

hochwertiges Mikrofasertuch

e Fan-Rabatt*

 *Gültig an allen COSY-WASCH Stationen im Großraum Berlin bis zum 31.5.2020 und nur bei Barzahlung. 
Ausgenommen hiervon sind die Standorte Rudower Straße, Riesaer Straße und Wildau. Nur ein Gutschein pro 
Wäsche, nicht kombinierbar mit anderen Aktionen und Rabatten. Keine Barauszahlung!

Die bessere Autowäsche –  
ganz in Ihrer Nähe!  
www.cosy-wasch.dede

Stark und mit Hochdruck gegen den Schmutz –
faire Pflege für Lack, Felgen und Unterboden!
Überzeugen Sie sich selbst!

 gültig bis 31.5.2020

volley-max_148x105mm-volleys.indd   1 25.09.19   14:27



Ben Patch hat den Supercup zwar zum Fressen gern, dennoch haben die United Volleys den BR Volleys 
auf Twitter inzwischen den Rang abgelaufen. Mit der japanischen Unterstützung ihres Neuzugangs 
Masahiro Yanagida, der in seinem Heimatland ein Superstar ist, haben die Frankfurter nun die Follo-
wer-Führung in der Volleyball Bundesliga übernommen. Übrigens: Nachdem sich unser Team vergan-
gene Woche die Finger wundgeschrieben hat, sind nun auch signierte Poster, Autogrammkarten und 
Minivolleybälle im Fanshop erhältlich.

 Die #BRVolleys im Social Web�

Facebook

Instagram

Twitter
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Die neuen BR Volleys Trikots

www.br-volleys-shop.de

In allen Größen verfügbar
Liberotrikot Auswärtstrikot

Alle Farben

64,95 €

Heimtrikot
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Die BR Volleys bekommen es in der Gruppenphase 
der CEV Champions League Volley 2020 mit zwei 
russischen Spitzenmannschaften sowie dem slowe-
nischen Meister zu tun. Bei der Auslosung in der 
bulgarischen Hauptstadt Sofia war das Losglück 
nur bedingt mit den Berlinern, die sich in der 
Gruppe B nun mit Kuzbass Kemerovo (RUS), Ach 
Volley Ljubljana (SLO) sowie Fakel Novy-Urengoy 
(RUS) messen werden.

Wie schon im Vorjahr muss sich das BR Volleys 
Team in einer meisterlichen Gruppe mit gleich drei 
nationalen Champions behaupten. Kuzbass Keme-
rovo entthronte in der vergangenen Saison über-
raschend Zenit Kazan in der russischen SuperLiga 
und wurde erstmals Meister. Ach Volley Ljubljana 
ist der Seriensieger aus Slowenien (15 Titel in Folge) 
und ein regelmäßiger Gast in der Königsklasse. 
Hinzukommt mit Fakel Novy-Urengoy, bei denen 
der Ex-Berliner Erik Shoji im Kader steht, der starke 
Drittplatzierte aus Russland. Für die Berliner geht 
es somit zweimal nach Sibirien. 

Die beiden Russland-Experten im BR Volleys Team, 
Sergey Grankin und Samuel Tuia (von 2011 bis 

2013 bei Kemerovo) waren sich einig, dass es ein 
schwerer Gang in Gruppe B wird. „Unschlagbar sind 
diese Gegner nicht, aber da kommen zwei absolute 
Spitzenmannschaften auf uns zu. Die beiden Klubs 
waren zuletzt nicht in der Champions League und 
dort wird eben etwas anders gespielt. Vielleicht 
kann das ein kleiner Vorteil sein“, so Grankin, der 
14 Jahre in der russischen Liga aktiv war. Tuia gibt 
einen Ausblick, was den Deutschen Meister in 
Kemerovo erwartet: „Das ist eine Arena mit 2.000 
bis 3.000 Zuschauern, in der es richtig laut ist. 
Die Halle ist fast immer voll. Ich kann aus meiner 
Erfahrung sagen, das sind zwei wirklich unliebsame 
Reisewege, die uns da bevorstehen. Für die Fans in 
Berlin sind das aber definitiv sehenswerte Teams!“

Starten werden die BR Volleys ihre Königsklas-
sen-Saison Anfang Dezember daheim gegen Ljubl-
jana, dann folgt der Abflug nach Novy Urengoy ins 
nördliche Westsibirien. Vor Weihnachten spielen 
schließlich die russischen Meister aus Kemerovo 
im Volleyballtempel vor. Die weiteren Matches der 
Gruppenphase finden im Januar und Februar 2020 
statt. Die Termine werden nun schnellstmöglich 
fixiert. Tickets sind dann erhältlich.

Kein Losglück

 Weite Reisen in der Königsklasse
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Die STADT UND LAND fördert den Jugendsport in Berlin und 
unterstützt engagiert den Nachwuchs der BR Volleys. 

www.stadtundland.de  

   #echtkommunal
      wenn man gemeinsam 
          etwas bewegt  
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Derby im DVV-Pokal
Wie schon im Vorjahr reist das BR Volleys Team im 
DVV-Pokal zum Berlin-Brandenburg-Derby nach 
Bestensee. Drei Wochen nach dem 3:0-Erfolg zum 
Saisonauftakt bei den Netzhoppers geht es am 
Sonntag (03. Nov um 16.00 Uhr) in einem KO-Spiel 
ums Weiterkommen. Die Hauptstädter setzen 
natürlich voll auf die Unterstützung ihrer Fans, die 
schon beim Bundesliga-Duell großartig war. Wer 
noch Tickets für das Achtelfinale in der „Branden-
burghölle“ ergattern möchte, sollte sich sputen. 
Beim jüngsten Gastspiel in Bestensee mussten 
Fans vor der Arena abgewiesen werden, denn diese 
war mit 1.000 Zuschauern bereits brechend voll.

Erik Shoji freut  
sich auf Rückkehr
Die Auslosung in der CEV Champions League lief 
für die BR Volleys in vielerlei Hinsicht nicht, wie 
erhofft, doch im 5.000 Kilometer entfernten Novy 
Urengoy war der Jubel groß: „Ich bin so aufge-
regt! Und vergesst nicht, Eure wärmsten Sachen 
einzupacken“, sendete Erik Shoji via Twitter Grüße 
aus Sibirien. Der US-Amerikaner zählte in seiner 
Zeit bei den BR Volleys von 2014 bis 2016 zu den 
absoluten Publikumslieblingen. Seit 2018 trägt 
Shoji das Trikot von Fakel und kehrt mit den 
Russen Ende Januar (28./29./30.01.) in den Volley-
balltempel zurück.

Ein Weltmeister ist  
SCC JUNIOR des Monats
Bei der ersten Ehrung des SCC JUNIORS SPIELER 
DES MONATS präsentiert vom BR Volleys | Fan-
strom powered by GASAG wurde am Sonntag in der 
Arena mal eben ein Weltmeister ausgezeichnet. 
Vincent Sitte ist 14 Jahre alt und wurde zusammen 
mit seinen Mitspielern Tamo Wüst und Max Treiter 
Schulweltmeister im Beachvolleyball. Gemeinsam 
sind sie für das Schul- und Leistungssportzentrum 
Berlin bei den weltweiten Titelkämpfen in San Vito 
Lo Capo auf Sizilien (ITA) angetreten. Die Auszeich-
nung nahm der verletzte Diagonalangreifer Kyle 
Ensing vor.
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Partner des VOLLEY MAX

GuD 
CONSULT 

smart Niederlassung Berlin

Die STADT UND LAND fördert den Jugendsport in Berlin und 
unterstützt engagiert den Nachwuchs der BR Volleys. 

www.stadtundland.de  

   #echtkommunal
      wenn man gemeinsam 
          etwas bewegt  
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AUFSCHLAG FÜR SPITZENVOLLEYBALL 
Die Volleyball Bundesliga 
der Frauen und Männer LIVE auf SPORT1!

www.sport1.de

VOLLEYBALL BUNDESLIGA 
DIE STÄRKSTEN BLOCKS, DIE SCHNELLSTEN SPIKES, 
DIE SPANNENDSTEN HIGHLIGHTS
& VIELES MEHR!
Getreu dem Motto „LIVE IM UND AM NETZ“ hat sporttotal im Jahr 2018 alle 24 Spielstätten der 
Bundesligisten sowie 10 Standorte in der 2. Bundesliga mit dem vollautomatischen Kamerasytem 
ausgestattet, um dieser dynamischen Sportart eine Bühne zu geben.

Komplette Spiele oder Videos on Demand sind über Webseite und App jederzeit aufrufbar 
– garantiert kein Spiel mehr verpassen, so nah dran wie nie zuvor!

WWW.SPORTTOTAL.TV

& 
Getreu dem Motto 
Bundesligisten sowie 10 Standorte in der 2. Bundesliga mit dem vollautomatischen Kamerasytem 
ausgestattet, um dieser dynamischen Sportart eine Bühne zu geben.

Komplette Spiele

LIVE IM       /AM NETZ
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Das gehört im Sport dazu und erleben auch wir Fans 
leider immer wieder. Spieler, die viele Jahre für die 
BR Volleys aufgeschlagen und zu zahlreichen Erfolgen 
beigetragen haben, sagen aus verschiedenen 
Gründen irgendwann „Goodbye“. In der gemeinsamen 
Zeit zuvor haben sich oft Freundschaften zwischen 
ihnen und den Fans entwickelt, die das Abschied-
nehmen für beide Seiten umso schwerer machen. 
Und wer geht, geht doch irgendwie nie so ganz. Das 
erfahren wir Fans regelmäßig durch Nachrichten 
ehemaliger Spieler in den sozialen Medien, die das 
aktuelle Geschehen bei den BR Volleys verfolgen, 
die Daumen drücken oder Grüße senden.

Die entstandenen Bindungen werden dadurch doku-
mentiert und verstärkt, dass der „7. Mann“ Spieler, 
die mindestens sechs Jahre in Berlin aktiv waren, im 
Rahmen einer kleinen Feier verabschiedet. Hierzu 
sind deren Familien, Vereinsoffizielle, langjährige 
Mannschaftskollegen und Fans des „7. Mann“ herz-
lich eingeladen. In Erinnerungsvideos, die von Bernd 
Paul produziert werden, kommen Weggefährten 
auch aus früheren Vereinen mit Grußbotschaften 
zu Wort. Darüber hinaus lassen wir filmisch bzw. 
fotografisch die Höhepunkte der Karriere Revue 
passieren. Spätestens zu diesem Zeitpunkt wird bei 
den Anwesenden schon mal das eine oder andere 
Taschentuch gezückt. Auf diese Weise haben wir 

bisher Jaroslav Skach (2012), Felix Fischer (2017), Paul 
Carroll und Robert Kromm (beide 2018) sowie nach 
der letzten Saison Sebastian Kühner verabschiedet. 
Felix Fischer wurde zusätzlich die Ehrenmitglied-
schaft des „7. Mann“ verliehen. Dass in den letzten 
sieben Jahren bereits fünf Spielern diese besondere 
Wertschätzung zuteilwurde, zeugt von der einzig-
artigen und familiären Atmosphäre innerhalb des 
Vereins!

Vom Fanclub „7. Mann“

Time To Say Goodbye

Fanclub „7. Mann“

w w w . 7 - m a n n . d e
  www.facebock.com/fanclub.7.mann
  www.instagram.com/fanclub7.mann

 Infostand bei Heimspielen neben Fanshop

Nächste Auswärtsspiele
03. Nov | 16 Uhr | vs. Netzhoppers KW 

(Pokal-Achtelfinale)

09. Nov | 19 Uhr | vs. WWK Volleys Herrsching 
(Bundesliga)

Mehr Informationen zu diesen Auswärtsspielen 
(Anreise, Karten, Unterkünfte) gibt es auf unserer 
Website und am Infostand.
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Erfolgreich
werben

Mit unseren Zeitungen und 

Magazinen erreichen Sie 

Gründer und Entscheider, 

Sport-, Medien- und 

Lokalinteressierte 

RAZ Verlag GmbH

Am Borsigturm 13 · 13507 Berlin

Tel.: (030) 43 777 82 - 0

E-Mail: info@raz-verlag.de

Jetzt Mediadaten anfordern!
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Eines unserer Mitglieder hatte beim Crowdfunding 
für das Talente-Camp im Frühjahr 2019 eine Stadt-
rundfahrt ersteigert – im offiziellen Mannschaftsbus 
und mit einem Spieler der BR Volleys als Reise-
führer. So fuhren wir am vergangenen Samstag mit 
Georg Klein und dem „besten Busfahrer der Welt“, 
Tilo Strobach von Prima Klima Reisen, 2,5 Stunden 
durch Berlin. Es ging zunächst in Richtung Unter 
den Linden mit einem Zwischenstopp inklusive 
Fotos am Brandenburger Tor. Vom Reichstag führte 
uns die Route durch den Tiergarten, zum Schloss 
Charlottenburg und vorbei an der Gedächtniskirche. 
Viele berühmte Sehenswürdigkeiten waren auf der 
Strecke zu sehen, alle moderiert von Georg. Der 
machte seine Sache hervorragend und erzählte 
nicht nur viele Informationen über die historischen 
Bauten, sondern plauderte auch aus dem Nähkäst-
chen und gab Insidertipps, wo man z. B. einen guten 
Cappuccino bekommt oder sich die Spieler ab und 
zu treffen. Der Entertainer in Georg sorgte für viel 
Spaß bei der 30 Mann starken Reisegruppe. Im Bus 
saßen viele unserer Mitglieder, aber auch Gäste, 
die in der Arena und bei der Unterstützung der 
BR Volleys im Hintergrund aktiv sind und ohne die 
der Volleyballtempel nie so funktionieren würde, 
wie er es tut.

Von den VolleyTigers

Stadtrundfahrt

VolleyTigers e.V. Berlin

w w w . v o l l e y t i g e r s . d e
  www.facebock.com/VolleyTigersBerlin
  www.instagram.com/volleytigers.berlin

  www.twitter.com/VolleyTigersBln



Alle Heimspiele 2019/2020 

Zuhause im Volleyballtempel
Datum Tag Uhrzeit Gegner Ergebnis

15.10.19 Di 19:30 Helios Grizzlys Giesen 3 : 0
27.10.19 So 16:00 TV Rottenburg 3 : 0
30.10.19 Mi 19:30 Heitec Volleys Eltmann

13.11.19 Mi 19:30 SVG Lüneburg 

16.11.19 Sa 18:30 SWD powervolleys Düren

30.11.19 Sa 18:30 Volleyball Bisons Bühl

03./04./05.12.19 Di/Mi/Do – ACH Volley Ljubljana (SLO)

17./18./19.12.19 Di/Mi/Do – Kuzbass Kemerovo (RUS)

22.12.19 So 16:00 United Volleys Frankfurt

16.01.20 Do 18:30 Netzhoppers KW

23.01.20 Do 19:00 AlpenVolleys Haching

28./29./30.01.20 Di/Mi/Do – Fakel Novy Urengoy (RUS)

05.02.20 Mi 19:30 WWK Volleys Herrsching

15.03.20 So 16:30 VfB Friedrichshafen

   Bundesliga       CEV Champions League 

Alle Termine stets auf www.br-volleys.de
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Dein Coffeeshop mit Coworking

  FACEBOOK/RAZCAFE.TEGEL       INSTAGRAM/RAZCAFE.TEGEL
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Frühstück, Lunch 
und Kuchen!

Dein Coworking in 
Tegel!  #freeWLAN

Nimm Dir Zeit für Deine 
#lieblingsmenschen

Wir sind gern 
für dich da!

Berliner Kaffeerösterei
#Lieblingsbohnen

Finde Deinen
#Lieblingskaffee!

mittwochs ab 12 Uhr: 
Die neue RAZ ist da!

deine Pause vom Alltag
#ZeitfürJetzt 

Am Borsigturm 13
13507 Berlin-Tegel

Montag - Freitag  8:00–18:00 Uhr  an Wochenenden und Feiertagen geschlossen



www.spielbank-berlin.de/jobs

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für die Bereiche American Roulette,  
Black Jack und Poker zum nächstmöglichen Zeitpunkt Mitarbeiter (m/w/d), die Freude 
am Umgang mit Menschen und Lust auf den „etwas anderen Job“ haben.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Sie werden zu Beginn Ihrer Tätigkeit in einem 
betriebsinternen Lehrgang professionell ausgebildet.

Die Spielbank Berlin wünscht den BR Volleys 

viel Glück beim heutigen Heimspiel

Lust auf einen Karriereschub 

als Glücksbringer – dann bewirb dich jetzt


